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2) Nachdem die Pacht-Jahre, des zeitigen Conductoris , auf dem freyen Guth Bodenhau
sen ohnweit Cassell, künftigen Maytag zu Ende gehen und man gedachtes Guth ander,
weit zu verpachten willens ist; So wird solches denenjemgen, die zu solcher Conduction
Lust tragen, zu dem Ende hiermit bekannt gemacht, um sich bey der FrauEigenthümerm
desselben zeitig, längstens den roten Nov. a. c. als an welchem der Zuschlag erfolgen soll,
zu melden und die Conditiones zu vernehmen.

II. Sachen, sein Cassell zu verkauffen ftynd.

r) Es wollen des verstorbenen Bürger und Schneider-Meister, Johann Henrich Hartdegen,
nachgelassene Wittib und Kinder, ihre in der Qberjtenguffe, zwischen Jacob Dieterich

 und dem Hmhmacher Regenspurger, gelegene Behausung, an den Meistbietenden ver
kauffen und sind bereits 1822 Rthlr. darauf gebotten worden. Wer nun ein mehreres
zu geben willens ist , kan sich bey dem Land-Gerich ts-^ctnario Hrn. Koch, in der Mittet,
gaffe, in der Frau Kraurin Behausung wohnhaft, melden.

2) Es will des verstorbenen Bau-Materialien Verwalter Klars, nachgelassene Wittib,
nach erlangter Landesherrlichen Dispensation, das ihr und ihren Pupillen eigenthümlich
zugehörige Wohmund Brau-Hauß nebst Brau-Geräthe, am Steinwege, zwischen dem
Brauer Fröhlich und dem Bürger Gerlach, gelegen, an denMeistdietenden gegen baare
Bezahlung, in Nieder-Hessen Wehrung, verkauffen, und sind bereits 1620 Rthlr. dar
auf gebotten worden; Wer nun ein mehreres zu geben Lust hat, wolle sich bey ihr, am
Steinwege, in ihrem Wohnhauft, melden.

3) Es wollen die Clausische Erben, ihre Elterliches, zwischen dem Löwer Boulnois und des
Schloffer-Meister Böckels Erben, gelegenes Hauß, an den Meistbietenden, verkauffen,
und sind bereits 822 Rthlr. darauf gebotten worden; Wer nun eitz mehreres zu geben Lust
hat, kan sich bey denen Erben , in selbigem Hause angeben und seinGebott thun.

4) Es will die Wittib Frau Keßlerin, ihr in der Oberstengasse, zwischen dem Siechenhofs-
Werwalter Hrn. Krug und dem Huthmacher-Meister Regenspurger, gelegenes Wohn-
Hauß, verkauften und sind bereits 2522 Rthlr. in alter Nieder-Hess n Wehnmg, dar
auf gebotten worden; Wer nun ein mehreres zugeben gesonnen, kan sich ey derselben melden.

r) Es wollen die Hupfeldische Erben, ihre Wohnhauß, in der untersten Zügengaffe, zwi
schen dem Küchen-Pförtner Becker und der Schmiede-Gilde Hauß, gelegen, an den
Meistbietenden, gegen baare Bezahlung verkauffen; Wer darzu Lust hat, kan sich bey
besagten Erben melden.

£) Es will der Handelsmann , Hr Meyt, sein vor dem Siechenhoff, stehendes Wohn
hauß und den darhmter gelegenen Garten, verkauffen. Wer darzu Lust hat, kan sich
Hey ihm selbst melden.

7) Es


